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P. Maurus Lindrmayr.
wurde in Neukirchen bei Lambach am \7 . November \ 725 geboren,

woselbst sein Vater Schulmeister und Meßner war.
Er studierte am Gymnasium zu Linz, trat dann in das Benedictiner-

stift zu Lambach ein, wurde im Jahre \7 ^9 3um Priester geweiht und
versah durch mehrere Jahre die würde und das Amt eines Priors.

Doch sein „zur Seelsorge und Studien aufgewecktes Gemüth" ver¬

langte den Frieden des Landlebens, und so kam er, seinem Wunsche zu¬

folge, zur ständigen Seelsorge auf seine Heimatspfarrei Neukirchen, wo er

auch am ](9. Juli \78ö sein wirkungsreiches Leben beendete.
Maurus Lindemayr war ein bedeutender theologischer Schriftsteller,

ist als Dichter in hochdeutscher Sprache, sowie als geistlicher Liederdichter
bekannt.

Sein Hauptruhm ist aber in seinen mundartlichen Dichtungen be¬

gründet. Er war der erste, der sich seit der Scheidung der Schrift- und
Volkssprache in der Dialectdichtung versuchte.

In der ersten Ausgabe feiner mundartlichen Dichtungen, gesammelt
von Verehrern seiner Muse, Linz \822, heißt es diesfalls: „Unübertroffene
Laune, gedrängte Fülle an Witz und Gedanken, äußerst treffende innige
Bekanntschaft mit dem Charakter des Bauern überhaupt und mit der

Denkungsart und den Sitten des ob der ennstschen Landvolkes insbesondere,
bewunderungswürdige Leichtigkeit, verbunden mit einem unverbesserlich

regelmäßigen Versbau in einer (damals noch) nneultivierten Mundart,
sprechen für den wert seiner Dichtungen."

Dieselben sind mit einer biographisch-literarischen Einleitung (welche

hier benützt wurde) versehen, von Herrn P. Pius Schmied er herausgegeben

und in der Ebenhöch'schen Buchhandlung (Heinrich Korb) in Linz verlegt.
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